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Spirituelles

„Da ist ein Land der Lebenden und ein 

Land der Toten, und die Brücke zwischen 

ihnen ist die Liebe - das einzig  

Bleibende, der einzige Sinn.“ 

Thornton Wilder, Buch: Die Brücke von 

San Luis Rey 
Quelle: https://beruhmte-zitate.de/themen/brucke/

Der Tod ist nichts, 
ich bin nur in das Zimmer nebenan ge-

gangen. Ich bin ich, ihr seid ihr. 

Das, was ich für euch war,  
bin ich immer noch. 
Gebt mir den Namen,  
den ihr mir immer gegeben habt. 

Sprecht mit mir, wie ihr es immer  

getan habt. 
Gebraucht keine andere Redeweise, 

seid nicht feierlich oder traurig.

Lacht weiterhin über das, 
worüber wir gemeinsam gelacht haben. 

Betet, lacht, denkt an mich, betet für 

mich, damit mein Name ausgesprochen 

wird, so wie es immer war, 
ohne irgendeine besondere Betonung, 

ohne die Spur eines Schattens. 

 
Das Leben bedeutet das,  
was es immer war.

Der Faden ist nicht durchschnitten. 

Weshalb soll ich nicht mehr in euren  

Gedanken sein, nur weil ich nicht mehr  

in eurem Blickfeld bin?

Ich bin nicht weit weg, 
nur auf der anderen Seite des Weges.

Henry Scott

Gedanken

Gottesdienstzeiten
Bad Gams 
 

Sonntags 08:30 Uhr 
2. Sonntag im Monat  Wort-Gottes-Feier 
2. & 4. Freitag im Monat 18:30 Uhr Hl. Messe 
www.bad-gams.graz-seckau.at

St. Josef 
 

Sonntags 10:00 Uhr 
1. Sonntag im Monat Wort-Gottes-Feier 
www. st-josef-weststeiermark.graz-seckau.at

St. Stefan 
 

Sonntags 08:30 Uhr  
4. Sonntag im Monat Wort-Gottes-Feier 
Dienstags und Donnerstags 18:30 Uhr 
4. Samstag im Monat 18:30 Hl. Messe 
www.st-stefan-stainz.graz-seckau.at
 

Stainz 
 

Sonntags 10:00 Uhr 
3. Sonntag im Monat Wort-Gottes-Feier
Mi 09:00 Uhr Hl. Messe 
3. Samstag im Monat 18:30 Hl. Messe 
www.stainz.graz-seckau.at

Allerheiligen und Allerseelen...

...laden ein, neue Brücken zu bauen vom Diesseits zum  
   Jenseits 
...laden ein, uns das Leben unserer Verstorbenen in  
   Erinnerung zu rufen, all das, was ihr Leben ausgemacht  
   hat wieder einmal in den Mittelpunkt zu rücken 
...laden ein zum Feiern, zur Ruhe und zum Gebet

Bad Gams 
1. November,  8:30 Hl. Messe 
	          14:30 Gräbersegnung 
2. November, 8:30 Hl. Messe für alle Verstorbenen 
 

St. Josef 
1. November, 10:00 Hl. Messe 
	          15:00 Gräbersegnung 
2. November, 18:30 Hl. Messe für alle Verstorbenen 
 

St. Stefan 
1. November,  8:30 Hl. Messe 
	          13:30 Gräbersegnung 
2. November, 10:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen 
 
Stainz 
1. November, 10:00 Hl. Messe 
	          14:30 Gräbersegnung 
2. November, 18:30 Hl. Messe für alle Verstorbenen 
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WORT 
DER 

PASTORALREFERENTIN

Liebe Leserinnen und 
Leser!

Brücken bauen zwischen den Men-
schen unserer Pfarren im Seelsorge-
raum, das ist  eine der schönsten 
Aufgaben. So war es mir eine große 
Freude, gemeinsam mit den Redak-
tionsteams von St. Stefan (Brigitte 
Hiden, Christine Tappler und Luise 
Klug-Kager), St. Josef (Peter Heuber-
ger, Helmut Kölbl und Rita Harold), 
Bad Gams (Anna Gstarz und Team)
und Stainz (Maria Theresia Reisinger 
und Team sowie Gerhard Lang-
mann) nach 20 Jahren mein letztes 
„Pfarr(en)blatt“ zu gestalten. 
 

Dieses Blatt „Seelsorge unterwegs“ 
der vier Pfarren Bad Gams, St. Josef, 
St. Stefan und Stainz ist ein erster 
Pfeiler für diese Brücke.  
 

Ein junges Team wird mit dem zu-
künftigen Seelsorgeraumblatt die 
weiteren Pfeiler setzen und die 
Brücke fertig bauen. Dafür wünsche 
ich allen viel kreative Gestaltungs-
lust, Freude am gemeinsamen 
Entwickeln des Blattes und Mut zu 
Neuem. 
 

Für mich heißt es nun endgültig, 
meinen Dienst als Pastoralreferentin 
im Seelsorgeraum Schilcherland 
zu beenden. Denn mit 1. Dezember 
werde ich in die Altersteilzeit wech-
seln und als Regionalkoordinatorin 
für die Region Südweststeiermark 
und als Regionalreferentin in der 
Pflegeheimseelsorge der Region 
Südweststeiermark für die Diözese 
tätig sein. 
 

Dieses Loslassen nach 20 Jahren 
Arbeit im Pfarrverband St. Stefan 
- St. Josef bzw. in den letzten fünf 
Jahren im Seelsorgeraum bedeutet 
für mich große Dankbarkeit allen 
auszudrücken, die als ehrenamt-
lich Mitarbeitende in dieser langen 
Zeit mich in meinem Dienst vieles 

gelehrt, unterstützt und tatkräftig 
mitgeholfen haben. Somit konnten 
ein lebendiges Pfarrleben, viele Pro-
jekte wie Lange Nacht der Kirchen, 
Pilotpfarren, Weiterentwicklung der 
Sakramentenvorbereitung, gemein-
sames Pfarrblatt, aktive Arbeits-
kreise, Seelsorgeraumwerdung und 
Pastoralplan umgesetzt werden. 
 

Danke sagen möchte ich allen 
Priestern, den hauptamtlichen 
Kolleginnen und Kollegen für das 
Vertrauen, die Offenheit und Zu-
sammenarbeit. 
Das gemeinsame Ziel, Reich Gottes 
im Heute erfahrbar zu machen, 
unser wertschätzender Umgang 
untereinander, unsere Treffen und 
das gemeinsame Feiern und Beten 
hat mir immer wieder Stärkung für 
den Dienst gegeben. 
Ich freue mich, dass ich durch 
meinen Dienst in der Region auch 
weiterhin in Kontakt bleiben kann. 
 

Im Seelsorgeraum werde ich meine 
Beauftragungen, die mir vom Bi-
schof gegeben worden sind, ehren-
amtlich tun: Begräbnisleiterin und 
Wort-Gottes-Feierleiterin.  
 
 
Ihnen allen wünsche ich Gottes 
reichen Segen: 
 

Herr segne uns mit Zeiten der Stille, 
damit wir deine Stimme hören 
können. 
Herr erfülle unsere Herzen mit 
Zärtlichkeit und Liebe, und unsere 
Gesichter mit Lachen. 
Herr beschenke uns mit wachen 
Augen, damit wir erkennen, wenn 
du uns im Heute entgegenkommst. 
Amen.

Silvia Treichler, Pastoralreferentin

Silvia Treichler

 

Bibelwort
 

Brücke Gottes  
zu den Menschen  
und Zeichen des 
ewigen Bundes 

 
Dann sprach Gott zu Noach und 

seinen Söhnen, die bei ihm waren: 

Ich bin es. Siehe, ich richte meinen  

Bund auf mit euch und mit euren 

Nachkommen nach euch und mit 

allen Lebewesen bei euch, mit 

den Vögeln, dem Vieh und allen 

Wildtieren der Erde bei euch, mit 

allen, die aus der Arche gekommen 

sind, mit allen Wildtieren der Erde 

überhaupt.  
Ich richte meinen Bund mit euch 

auf: Nie wieder sollen alle Wesen 

aus Fleisch vom Wasser der Flut 

ausgerottet werden; nie wieder soll 

eine Flut kommen und die Erde 

verderben.  
Und Gott sprach: Das ist das 

Zeichen des Bundes, den ich stifte 

zwischen mir und euch und den 

lebendigen Wesen bei euch für alle 

kommenden Generationen: Meinen 

Bogen setze ich in die Wolken; er 

soll das Zeichen des Bundes wer-

den zwischen mir und der Erde.  

Balle ich Wolken über der Erde zu-

sammen und erscheint der Bogen 

in den Wolken, dann gedenke ich 

des Bundes, der besteht zwischen 

mir und euch und allen Lebewesen, 

allen Wesen aus Fleisch, und das 

Wasser wird nie wieder zur Flut 

werden, die alle Wesen aus Fleisch 

verdirbt.  
Steht der Bogen in den Wolken, 

so werde ich auf ihn sehen und 

des ewigen Bundes gedenken 

zwischen Gott und allen lebenden 

Wesen, allen Wesen aus Fleisch auf 

der Erde.  
Und Gott sprach zu Noach: Dies ist 

das Zeichen des Bundes, den ich 

zwischen mir und allen Wesen aus 

Fleisch auf der Erde aufgerichtet 

habe.

Gen 9,8-17
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„Fachrichtung Kommunikation 
und Mediendesign“ klingt span-
nend. Was hat dich/euch bewogen 
diesen Schwerpunkt für die Aus-
bildung zu wählen?

Auf die Fachrichtung wurden wir 
durch Freunde und Bekannte 
aufmerksam gemacht, die uns 
immer wieder von den vielfältigen 
Möglichkeiten im Bereich des 
Mediendesigns erzählten und von 
den damit verbundenen späteren 
Jobmöglichkeiten. 

Deshalb besuchten wir damals 
auch den Open House Day der 
HLW/FW Deutschlandsberg im 
Bundesschulzentrum, der nächstes 
Jahr übrigens am Donnerstag, den 
16. Jänner 2025, stattfindet.  
Nach den dort gewonnenen Ein-
drücken und Erlebnissen stand 
für uns schnell fest, dass dies die 
richtige Ausbildung für uns ist. 

Vor allem der Teilbereich Grafik-
design und das Fach „Print“, in 
dem wir neben vielen anderen 
Druckprodukten auch Zeitschriften 
erstellen und die dafür benötigten 
Programme erlernen, macht uns 
besonders Spaß.

„Öffentlichkeitsarbeit ist die wich-
tigste Kanzel, um das Evangelium 
in den Blutkreislauf gesellschaft-

licher Zirkulation zu bringen.“ sagt 
Bischof Hermann Glettler. Wie 
seid ihr für eure Projektarbeit auf 
das Thema „Kirchliche Öffentlich-
keitsarbeit – Pfarrblatt bzw. Seel-
sorgeraumblatt“ gekommen? Was 
macht es für euch interessant?

Unsere Lehrerinnen und Lehrer 
haben uns auf dieses Projekt 
aufmerksam gemacht und wir 
waren sofort davon begeistert. 
So erhalten wir die einzigartige 
Möglichkeit, unsere in der Schule 
erworbenen Fähigkeiten sinnvoll 
einzusetzen und auch Erfahrungen 
in der Praxis zu sammeln. 

Wir waren sofort von der Idee an-
getan, beim Seelsorgeraumblatt 
mitzuwirken, da es eine große 
Anzahl an Menschen direkt an 
ihre Haustür geliefert bekommt 
und somit einen Mehrwert für die 
Gesellschaft liefert. Wir sehen es 
als einmalige Gelegenheit, den 
gesamten Prozess – von der Er-
stellung von Inhalten über den Ent-
wurf des Designs und das Setzen 
der Texte und Bilder bis hin zum 
finalen Druck – zu begleiten und 
mitzugestalten. 

Besonders interessant ist das 
Projekt für uns auch deshalb, weil 
wir als junge Menschen durch die 
neue Gestaltung des Pfarrblattes 

Schülerinnen
machen

Seelsorgeraumblatt
 

Vier Schülerinnen der HLW Deutschlandsberg  
mit der Fachrichtung  

Kommunikation und  Mediendesign konzipieren 
das neue Seelsorgeraumblatt Schilcherland.   

 

Die Schülerinnen für Sie im Interview mit Silvia Treichler

Hallo,  
wir sind Genia Arlak,  

Lea Kranjec, Jasmin Steßl und 
Sophie Sturm.  

Wir besuchen den 4. Jahrgang 
der HLW Deutschlandsberg.  
In der Fachrichtung Kommu-

nikations- und Mediendesign, 
kurz „media“, lernen wir den 
Umgang mit Grafikprogram-

men, die Grundlagen des 
Webdesigns, der Video- und 

Fotobearbeitung, des Bereichs 
Audio und vieles mehr.  

Im Zuge unserer Schulaus-
bildung ist auch die Umset-

zung und Durchführung eines 
Diplomprojekts vorgesehen. 
Hierbei fiel unsere Wahl auf 

die Neugestaltung des  
Seelsorgeraumblattes.

Wir freuen uns schon sehr auf 
die Zusammenarbeit mit den 
Pfarren und sind dankbar für 

die vielen neuen Erfahrungen,  
die wir durch dieses Projekt 

gewinnen können.

Seelsorgeraumblatt
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Seelsorgeraumblatt

die jüngere Generation besser ansprechen und be-
geistern können.

Das Seelsorgeraumblatt erreicht in elf Pfarren ca. 
25.000 Menschen mit einer Auflage von 14.000 
Stück. Wie geht ihr da an die Konzeption des Grund-
layouts und an das zukünftige Erscheinungsbild 
heran? Welche Arbeitsschritte sind für euch nowendig 
und was erwartet ihr von den Pfarrblattredaktions-
teams der Pfarren? 

Der erste Schritt in der Erstellung des Grundlayouts 
bestand darin, uns die bestehenden Ausgaben anzu-
sehen, um ein Gefühl dafür zu bekommen, was gut 
funktioniert und wo Verbesserungsbedarf besteht. 
Daraufhin haben wir verschiedene Designentwürfe 
entwickelt und diese mit Feedback von unterschied-
lichen Altersgruppen verbessert.  
Ein besonderes Augenmerk lag dabei auch auf der 
Auswahl der Farben und Schriften, die dem Charakter 
des Seelsorgeraums entsprechen sollten. Unser Ziel 
ist ein übersichtliches, aber gleichzeitig abwechslungs-
reiches Layout, das sowohl jüngere als auch ältere 
Leserinnen und Leser anspricht. Es soll den Leserinnen 
und Lesern eine einfache Orientierung ermöglichen, 
ohne dabei langweilig zu wirken.

Großen Wert legen wir auf die enge Zusammenarbeit 
und Kommunikation mit den verschiedenen Pfarren so-
wie termingerechte Abgaben. Wir glauben, dass eine 
erfolgreiche Umsetzung nur in Kooperation mit den 

Pfarrblatt-Redaktionsteams gelingen kann und wir sind 
immer offen für Verbesserungsvorschläge.

Jugend gehört leider nicht gerade zur Leserschaft 
eines Pfarr- bzw. Seelsorgeraumblattes. Wir haben 
diese Zielgruppe bisher auch sehr vernachlässigt, was 
Artikel in unseren kirchlichen Blättern betrifft. Was 
oder welche Themen gehören eurer Meinung nach 
hinein, damit auch Jugendliche ein solches Blatt in die 
Hand nehmen, darin blättern und auch lesen?

Die Kinderseite legt den Grundstein, um jungen Le-
serinnen und Lesern schon früh das Pfarrblatt näher-
zubringen und führt dazu, dass Kinder eine positive 
Beziehung zu ihrem Glauben aufbauen können.  
 
Außerdem sind viele Bilder und grafische Veranschau-
lichungen für die jüngere Leserschaft ansprechend. 
Jugendliche interessieren sich häufig für Themen, die 
einen direkten Bezug zu ihrem Alltag haben.  
Daher könnten Artikel, die den praktischen Bezug 
zum Glauben herstellen, ansprechend für sie sein. 
Beispielsweise könnten Geschichten und Erfahrungs-
berichte von jungen Menschen, die ihren Glauben 
im Alltag leben, oder Artikel, die das Zusammenspiel 
zwischen modernen Medien und Glauben veranschau-
lichen, gut bei ihnen ankommen.

Vielen Dank für das Interview.  
Ich freue mich schon auf eure erste Ausgabe.

Foto: Projektgruppe



Ausgabe 3  |  Oktober 20246

PFARRE  
BAD GAMS

Bartholomäus
Pfarrfest

Anna Gstarz

Am Sonntag, den 25. August 2024 durften wir in 
Bad Gams bei strahlendem Sonnenschein unser 
Pfarrfest feiern. Um 09:00 Uhr begann der Fest-
akt mit der Feier der Hl. Messe in unserer Pfarr-
kirche. Teampfarrer Marius Enăşel und Diakon 
Franz Windisch haben sie gemeinsam mit den 
MinistrantInnen wunderschön zelebriert. Musi-
kalisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom 
Kirchenchor Bad Gams unter der Leitung von 
Wolfang Lederer.  

Danach waren alle in den Pfarrgarten zum ge-
mütlichen Beisammensein geladen, wo sie von 
der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Barbara 
Fabian herzlich begrüßt wurden. Den musika-
lischen Auftakt lieferte hier die Marktmusikka-
pelle Bad Gams unter der Leitung von Harald 
Lederer. Gelegenheit zum Mitmachen boten 
im Anschuss die STS2 Stainztal Swingers. Sie 
brachten den Gästen den Square Dance näher 
und animierten zum Mittanzen. 

Stärken konnten sich alle bei heimischem Ge-
grillten und kühlen Getränken unter dem schat-
tenspendenden Festzelt. Auch Naschkatzen 
kamen nicht zu kurz, es gab frische Palatschin-
ken und selbstgebackene Mehlspeisen. 

Großen Zuspruch fand wie immer auch die Ver-
losung verschiedenster Preise, die der Pfarre für 

©
Ka

th
pr

es
s/

Pa
ul

 W
ut

he

diesen Zweck großzügig zur Verfügung gestellt 
wurden. Als eines der Highlights sei hier nur bei-
spielhaft ein Mittagessen mit unserem Pfarrer 
Marius Enăşel genannt.

Für den musikalischen Ausklang des Tages 
sorgte das Schwarzkogel Trio, das die Besucher 
musikalisch durch einen gemütlichen Nachmit-
tag begleitete.

Zum Gelingen eines solchen Festes bedarf es 
vieler Mitwirkender.  
Der Pfarrgemeinderat Bad Gams bedankt sich 
daher sehr herzlich bei allen BesucherInnen und 
bei allen HelferInnen, die vor, während und nach 
dem Pfarrfest mitgearbeitet und unterstützt 
haben.  
Vergelt’s Gott! 
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Auf dem Friedhof wollen die Hin-
terbliebenen das Andenken der 
Verstorbenen wahren. Sie pflegen 
die Gräber liebevoll und nutzen
die Möglichkeit der stillen Andacht.
 
Damit dies allen Personen gleichermaßen würdevoll 
möglich ist, ersuchen wir um Berücksichtigung fol-
gender Verhaltensweisen, die auf allen Friedhöfen im 
Seelsorgeraum gilt:

•	 Vermeiden Sie all zu laute Gespräche und stellen 
Sie Ihr Handy auf lautlos: Auf Trauernde kann das 
pietätlos wirken

•	 Halten Sie das Grab in Ordnung: Wuchernde 
Pflanzen können sich auf Nachbargräber aus-
dehnen und beschädigte Grabsteine oder lose 
Teile eine Gefahr für andere darstellen

•	 Achten Sie auf die richtige Mülltrennung: 
Verunreinigter Biomüll verursacht zusätzliche 
Kosten und entspricht nicht den Kriterien der 
gelebten Nachhaltigkeit

•	 Beachten Sie bitte, dass Kies rund um die 
Gräber nicht erlaubt ist, da er die Rasenpflege 
erschwert und zu Schäden an den Gräbern 
führen kann

Wir danken Ihnen allen sehr herzlich für Ihr Ent-
gegenkommen, um ein friedvolles Miteinander und 
einen reibungslosen Ablauf auf dem Friedhof zu 
gewährleisten.

Die Friedhofsverwaltung

Sie hätten gern ein  

seelsorgliches Gespräch?
 

Gerne bin ich ab September 
2024 im Regelfall jeweils  

am Montag zwischen  
13:00 und 17:00 Uhr  

im Pfarrhof Bad Gams  
für Sie da.

Im Falle von Krankheit, Fortbildung, Urlaub oder exter-

nen Terminen entfallen die Seelsorge-Stunden. Daher 

bitte ich Sie um vorherige telefonische Kontaktaufnah-

me mit mir, damit ggf. ein Termin vereinbart werden 

kann. 

Ich freue mich darauf, Sie persönlich kennenzulernen.

Andrea Reich, Pastoralreferentin SR Schilcherland 

+43 676 8742 6247; andrea.reich@graz-seckau.at

Friedhofs-Etikette

Dorfmesse in Gersdorf

Musiker:innen beim Pfarrfest
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PFARRE  
ST. JOSEF

Baumbestattung
Die  Lebensumstände und Gewohnheiten haben sich in den 
letzten Jahren sehr gewandelt. Auch die Bestattungskultur hat 
sich verändert.

Pfarrfest 
 
Der Himmel meinte es gut mit St. Josef 
am 7. Juli 2024. Die Sonne schien und 
es war angenehm warm. Die Leute 
strömten in die Kirche zum Gottes-
dienst, den Vikar Anton Nguyen sehr 
feierlich gestaltete. Für die musika-
lische Umrahmung sorgte der Chor 
Grenzenlos. 
 
Inzwischen wurden draußen vor der 
Kirche und an den Ständen die restli-
chen Vorbereitungsarbeiten getroffen, 
damit das Pfarrfest reibungslos statt-
finden konnte. Doch schon im Vorfeld 
musste vieles organisiert und besorgt 
werden. Auch heuer haben viele 
Fleißige für das Pfarrfest gebacken 
und ihre Köstlichkeiten zur Verfügung 
gestellt. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer für die großartige Zusammen-
arbeit und Mithilfe. 
Die vielen Gäste konnten an den 
schön dekorierten Tischen die einfa-
chen, aber köstlichen Speisen und Ge-
tränke genießen. Sie haben sich Zeit 
genommen, um miteinander zu feiern. 
Ein Dank geht auch an den Musik-
verein, die Musikschule und an den 
DJ Amité für die musikalische Umrah-
mung.  
 

Zum Abschluss noch ein Dankeschön 
an die zahlreichen Gäste, die mit ihrem 
Besuch einen Beitrag für die Reno-
vierung der Kirchenfenster geleistet 
haben.

Immer mehr Menschen entschei-
den sich aus verschiedensten 
Gründen für ein Urnengrab. 
 

Um diesen Wünschen der 
Menschen auch auf unserem 
Friedhof in St. Josef gerecht zu 
werden, ist geplant, den Nordteil 
des Friedhofs um eine weitere 
Bestattungsart zu erweitern. So 
werden drei Bäume gepflanzt, 
um eine Baumbestattung zu er-
möglichen. 
Dann gibt es neben den Erdgrä-
bern, den Urnenerdgräbern und 
der Urnenwand (die derzeit voll 
belegt ist), auch die Baumbestat-
tung: 
 

Bei dieser Art der Bestattung 
wird die biologisch abbaubare 
Urne in der Wiese unter den 
Bäumen begraben, mit der Zeit 

wächst das Gras darüber.  
An Stelen in diesem „Bereich 
der Ruhe und des Gedenkens“ 
ist Raum für Gedenktafeln sowie 
auch Platz für Kerzen zur Erinne-
rung an unsere lieben Verstor-
benen.  
Angehörige und Freunde haben 
die Möglichkeit, hier auf einer 
Bank zu verweilen. 
 

Wir folgen dabei den Worten aus 
dem Buch der Psalmen:  
„Selig, wer Gefallen hat an der 
Weisung des HERRN, er ist wie 
ein Baum, der zur rechten Zeit 
seine Frucht bringt“. Ps 1 
 

Somit möchten wir uns an die 
Früchte, die uns der Verstorbene 
in seinem Leben geschenkt hat, 
in Liebe erinnern.

Ehejubilaresonntag 2024

Alle ehrenamtlich Mitarbeitenden der 
Pfarre St. Josef sind am 20. Oktober nach 

dem Erntedankgottesdienst als Dank 
für die Arbeit und Mithilfe herzlich zum 

Mitarbeiter:innenfest eingeladen. Pferdesegnung in OisnitzMotorradsegnung in St. Josef

Peter Heuberger
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Ferienlager Pusterwald 
 

Rita Harold

29 Kinder aus St. Josef und 8 Begleit-
personen sind im August wieder auf 
den Bauernhof der Familie Hansbauer 
nach Pusterwald gefahren. 
 
Heuer wurden wir vom Wetter ver-
wöhnt, denn die Sonne strahlte jeden 
Tag vom Himmel und es war sommer-
lich warm. Die Kinder konnten so viel 
Zeit draußen verbringen und der Fuß-
ballplatz sowie auch der Bach wurde 
eifrig bespielt. 
 
Neben der Freizeit gab es wieder ein 
buntes Programm. Es wurden T-Shirts 
gebatikt, Gläser und eine Fahne be-
malt und ganz besondere Schlüssel-
anhänger gebastelt. Diesmal musste 
Harry Potter bei einem Geländespiel 
gerettet werden und ganz besonders 
war die Olympiade, die die großen 
Kids für die Kleinen vorbereitet hatten 
und durchführten. Danke! Die Nacht-
aktion verschaffte manchen Nerven-
kitzel und der Bunte Abend mit lauter 
tollen Beiträgen und Präsentationen 
der Kinder und die anschließende 
Disco in der Tenne war der Abschluss 
und Höhepunkt des Lagers. 
Das Lagerfeuer musste zwar einmal 
verschoben werden, aber wir haben 
schon gelernt, dass so ein Ferienlager 
einiges an Spontanität und Flexibilität 
abverlangt. Ein ganz großes Danke 
gilt unserem Küchenteam, besonders 
Birgit Reinprecht, welches heraus-
gefordert wurde und uns mit großem 
Einsatz versorgt hat.

Eine große Freude war es für die Kin-
der, dass Vikar Anton von Sonntag bis 
Dienstagabend bei uns war. Es waren 
lustige und schöne gemeinsame Tage.

Danke allen, die unser Lager mit einer 
Kuchenspende, Obst und Gemüse aus 
dem eigenen Garten oder anderem 
unterstützt haben. Danke gilt allen 
ehrenamtlichen Betreuer*innen und 
den Köchinnen, wodurch das Lager 
erst möglich wurde.

AnnasonntagAnnasonntag
 

Die Heilige Anna ist die Mutter Marias und damit Großmutter Jesu. Sie ist Patronin der Mütter und der Ehe, der Hausfrauen, Wit-wen, Armen, Arbeiterinnen,... 
 
Ihr Gedenktag – und der ihres Ehemannes Joachim – ist der 26. Juli.  

Der Name Anna kommt aus dem Hebräischen und bedeutet „Jahwe hat sich erbarmt“. Er steht für Liebe, Gnade, Anmut.  

Am Annasontag laden die Hausmütter alle Frauen zu einem Fest- und Gedenkgottesdienst ein, der mit einem gemütlichen Beisammensein seinen Abschluss findet. Hausmütter sind Frauen aller Altersgruppen und unterschiedlicher Interessen, die aber gemeinsam Gutes bewirken möchten. 
 

Kontakt: Emma Weichart, 0676 7206318

130 Jahre
Broadmoarkapelle 

Dank der Familie von Eduard Gurt 
aus Oisnitz und mit Hilfe vieler 
Freunde der Kapelle bleibt dieses 
wertvolle Glaubensdenkmal und Kul-
turgut erhalten. Jedes Jahr um den 
8. September treffen sich dort die 
Menschen aus der Umgebung, um 
gemeinsam zu beten. Heuer wurde 
mit einer Hl. Messe das 130-jährige 
Bestehen der Kapelle „im grünen 
Wald“ gefeiert.
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TERMINE

Sonntag, 06. Oktober
8:30, Hl. Messe, Ehejubilare

Sonntag, 13. Oktober
8:30, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 20. Oktober
8:30, Hl. Messe, Erntedank

Sonntag, 27. Oktober 
8:30, Hl. Messe, Kirchweih

Freitag, 01. November,  
	 Allerheiligen
8:30, Hl. Messe 
14:30, Gräbersegnung

Samstag, 02. November 
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 03. November
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 10. November
8:30, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 17. November
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 24. November
8:30, Hl. Messe

Samstag, 30. November 
16:00, Advenkranzsegnung, Lichterbaum

Sonntag, 01. Dezember
8:30, Hl. Messe, Adventkranzsegnung

Sonntag, 08. Dezember
8:30, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 15. Dezember
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 22. Dezember
8:30, Hl. Messe

Dienstag, 24. Dezember,  
15:00, Kindermette
22:00, Christmette

Mittwoch, 25. Dezember 
8:30, Hl. Messe

Donnerstag, 26. Dezember
8:30, Hl. Messe

Freitag, 27. Dezember
8:30, Hl. Messe, Weinsegnung

Sonntag, 29. Dezember
8:30, Hl. Messe

Dienstag, 31. Dezember
8:30, Hl. Messe

Mittwoch, 01. Jänner 2025
8:30, Hl. Messe

Montag, 06. Jänner, Sternsinger 
8:30, Hl. Messe

BAD GAMS

Sonntag, 13. Oktober 
8:30, Hl. Messe, Erntedank

Sonntag, 20. Oktober
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 27. Oktober
8:30, Wort-Gottes-Feier

Freitag, 01. November 
	 Allerheiligen
8:30, Hl. Messe 
13:30, Gräbersegnung

Samstag, 02. November
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 03. November
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 10. November
8:30, Familiengottesdienst

Sonntag, 17. November
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 24. November
8:30, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 01. Dezember
8:30, Hl. Messe, Adventkranzsegnung

Samstag, 07. Dezember
6:30, Rorate 
17:00, Hl. Messe

Sonntag, 08. Dezember
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 15. Dezember
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 22. Dezember
8:30, Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 24. Dezember
14:30, Kindemette 
16:00, Kindermette 
22:00, Christmette

Mittwoch, 25. Dezember
8:30, Hl. Messe, Christtag

Donnerstag, 26. Dezember
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 29. Dezember
8:30, Hl. Messe

Dienstag, 31. Dezember
17:00, Hl. Messe

Mittwoch, 01. Jänner 2025
8:30, Hl. Messe

Sonntag 05. Jänner, Sternsinger 
8:30, Hl. Messe 
 
Montag, 06. Jänner 
8:30, Hl. Messe 

Familiengottesdienste siehe Seite 18

ST. STEFAN

Sonntag, 13. Oktober
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 20.Oktober
10:00, Hl. Messe, Erntedank

Sonntag, 27. Oktober
10:00, Hl. Messe

Freitag, 01. November 
	 Allerheiligen
10:00, Hl. Messe 
15:00, Gräbersegnung

Samstag, 02. November
18:30, Hl. Messe

Sonntag, 03. November
10:00, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 10. November
10:00, Hl. Messe, Firmstart

Sonntag, 17. November
10:00, Hl. Messe, Pfarrcafé KMB

Sonntag, 24. November
10:00, Hl. Messe

Samstag, 30. November
11:00, Adventkranzsegnung am 
Adventmarkt

Sonntag, 01. Dezember
10:00, Hl. Messe, Adventkranzsegnung

Sonntag, 08. Dezember
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 15. Dezember
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 22. Dezember
10:00, Hl. Messe

Dienstag, 24. Dezember
16:00, Kindermette 
20:30, Christmette

Mittwoch, 25. Dezember
10:00, Hl. Messe, Christtag

Donnerstag, 26. Dezember
10:00, Wort-Gottes-Feier,  
Pferdesegnung

Sonntag, 29. Dezember
10:00, Hl. Messe

Mittwoch, 01. Jänner 2025
18:30, Hl. Messe

Sonntag, 05. Jänner keine Messe

Montag, 06. Jänner, Sternsinger 
10:00, Hl. Messe, Pfarrcafé
 

KinderKirche siehe Seite 18

ST. JOSEF

Alle Termine der Pfarren und die aktuellen Gottesdienstordnungen 
finden Sie auf den Homepages der Pfarren.
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Sonntag, 13. Oktober
10:00, Hl. Messe, Ehejubiläum

Sonntag, 20.Oktober
10:00, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 27. Oktober
10:00, Hl. Messe

Freitag, 01. November, Allerheiligen
10:00, Hl. Messe 
14:30, Gräbersegnung

Samstag, 02. November
18:30, Hl. Messe

Sonntag, 03. November
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 10. November
10:00, Hl. Messe

Samstag, 16. November
18:30, Hl. Messe, Firmstart

Sonntag, 17. November
10:00, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 24. November
10:00, Hl. Messe

Montag, 25. November
9:00, Hl. Messe, Patrozinium

Sonntag, 01. Dezember
10:00, Hl. Messe, Adventkranzsegnung

4. Dez, 11. Dez. und 18. Dez.
6:30, Rorate

Sonntag, 08. Dezember
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 15. Dezember
10:00, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 22. Dezember
10:00, Hl. Messe

Dienstag, 24. Dezember
10.00, Seniorenmette 
15:00, Kindermette 
20:30, Christmette

Mittwoch, 25. Dezember
10:00, Hl. Messe, Christtag

Donnerstag, 26. Dezember
10:00, Hl. Messe

Freitag, 27. Dezember
10:00, Hl. Messe, Weinsegnung

Sonntag, 29. Dezember
10:00, Hl. Messe

Dienstag, 31. Dezember
10:00, Hl. Messe

Mittwoch, 01. Jänner 2025
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 05. Jänner 
10:00, Wort-Gottes-Feier

Montag, 06. Jänner, Sternsinger 
10:00, Hl. Messe,

Sonntag, 20. Oktober
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 27. Oktober 
8:30, Hl. Messe

Freitag, 01. November, Allerheiligen
8:30, Hl. Messe 
14:30, Gräbersegnung

Samstag, 02. November 
18:30, Hl. Messe

Sonntag, 03. November
8:30, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 10. November
8:30, Hl. Messe, Ehejubiäum

Sonntag, 17. November
8:30, Hl. Messe

Sonntag, 24. November
10:00 Hl. Messe mit Bischof 
Abschluss Kirchenrenovierung

Samstag, 30. November 
16:30, Hl. Messe, Advenkranzsegnung

Sonntag, 01. Dezember
8:30, Wort-Gottes-Feier

FRAUENTAL

Sonntag, 13. Oktober
19:30, Wallfahrermesse

Sonntag, 20. Oktober
8:30, Hl. Messe, Kirchweih

Samstag, 26. Oktober
11:00, Wallfahrermesse

Sonntag, 27. Oktober
10:00, Hl. Messe, Gräbersegnung

Sonntag, 17. November
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 24. November
10:00, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 01. Dezember
8:30, Hl. Messe, Adventkranzsegnung

MARIA OSTERWITZ

Sonntag, 20. Oktober
10:00, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 27. Oktober 
8:30, Hl. Messe, Gräbersegnung

Sonntag, 03. November
10:00, Hl. Messe, Lehardi

Sonntag, 17. November
8:30, Hl. Messe

Samstag, 30. November
18:30, Hl. Messe, Adventkranzsegnung

ST. JAKOB

Sonntag, 13. Oktober
12:00, Hl. Messe Grünangerhütte

Sonntag, 03. November
10:00, Hl. Messe, Gräbersegnung

Sonntag, 17. November
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 01. Dezember 
8:30, Hl. Messe, Adventkranzsegnung

GLASHÜTTEN

Sonntag, 20. Oktober 
10:00, Hl. Messe, Erntedank

Sonntag, 27. Oktober
8:30, Hl. Messe

Freitag, 01. November
10:00, Hl. Messe, Gräbersegnung

Sonntag, 10. November
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 17. November
10:00, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 01. Dezember
10:00, Hl. Messe, Adventkranzsegnung

ST. OSWALD

STAINZ
Sonntag, 20. Oktober 
10:00, Hl. Messe, Hubertusmesse

Sonntag, 01. November
8:30, Hl. Messe, Gräbersegnung

Sonntag, 24. November 
8:30, Hl. Messe

Samstag, 30. November
18:30, Hl. Messe, Adventkranzsegnung 

Sonntag, 08. Dezember
7:00, Rorate, Patrozinium

TRAHÜTTEN 
Sonntag, 20. Oktober
10.00, Hl. Messe

Sonntag, 27. Oktober 
10.00, Familiengottesdienst

Freitag, 01. November, Allerheiligen 
10:00,  Hl. Messe 
14:30, Gräbersegnung

Samstag, 02. November
19:00, Hl. Messe

Sonntag, 03. November
10:00, Hl. Messe

Sonntag, 10. November
10:00, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 17. November
10:00,Hl. Messe, Krankensalbung

Samstag, 30. November
17:00, Adventkranzsegnung

Sonntag, 01. Dezember
10:00, Hl. Messe

DEUTSCHLANDSBERG
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Ehejubilaresonntag 2024
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PFARRE  
ST. STEFAN

Glauben und Feste feiern 

 

Vom Pfarrfest bis zum Ehejubilaregottesdienst

Pilgern 

Wallfahrten sind in  
unserer Pfarre sehr  
beliebt – sei es zu Fuß, 
mit dem Fahrrad oder 
mit dem Bus. 

So war Anfang Mai eine große 
Gruppe mit dem Bus nach Mariazell 
unterwegs, zu Pfingsten wurde der 
Wallfahrtsort von einer Männer-
gruppe per Fahrrad besucht und 
im August waren schließlich die 
Fußwallfahrer unterwegs zum Gna-
denort. Ein alljährlicher Fixtermin ist 
auch die Fußwallfahrt im Mai nach 
Maria Osterwitz. Eine kleine, aber 
feine Gruppe war in Begleitung 
eines Esels nach Maria Lanko-
witz unterwegs und zum 28. Mal, 
diesmal sogar in Begleitung von 
Bürgermeister Stephan Oswald und 
Vikar Anton, war Max Bretterklieber 
mit 16 Männern im August nach 
Modriach zu Fuß unterwegs.

Es beginnt mit dem Pfarrfest zu 
Fronleichnam, wo bei guten kulina-
rischen Angeboten und musikali-
schem Ohrenschmaus miteinander 
gefeiert wird. Ein weiterer Höhe-
punkt ist „Kuchltisch an Kuchltisch“ 
rund um die Pfarrkirche, wo wie-
derum Gemeinschaft gepflegt und 
gelebt wird. 

Nicht zu vergessen ist der wunder-
bare Gottesdienst im Wald auf der 
Sommereben, der ein besonderes 
Erlebnis im Jahreskreis darstellt. 
Dazu kommen dann noch die 
vielen Außengottesdienste bei 
Kapellen, Wegkreuzen und be-
sonderen Plätzen, die sehr viele 
Gottesdienstbesucher und- be-
sucherinnen anlocken und zum 
gemeinsamen Singen, Beten und 
anschließendem Zusammensitzen 
und Plaudern anregen. 

Ein weiteres Highlight ist jedes Jahr 
auch die Feier des Patroziniums 
am 1. Sonntag im August mit dem 
anschließenden Besuch unseres 
Feuerwehrfestes. Sehr gerne wird 
auch die festliche Feier der Ehe-

jubiläen angenommen, bei der 
die Ehepaare, die ein besonderes 
Jubiläum Ihrer Ehe feiern, gemein-
sam Gottesdienst feiern und heuer 
erstmals bei einem gemeinsamen 
Frühstück sich gemütlich austau-
schen können.

Gottesdienst und Kuchtisch

Christine Tappler

Christine Tappler
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Segen holen-Segen bringen 
 

Was wäre unser Leben ohne den Segen 
von Gott?  

Deshalb wurde von der kfb zum Christophorustag eine 
Fahrradsegnung veranstaltet, die von vielen jungen und 
älteren Radlerinnen und Radlern gerne angenommen 
wurde. Weiters wurden am 10. August Kräutersträuß-
chen gebunden, beim Sonntagsgottesdienst gesegnet 
und allen Gottesdienstbesucher:innen als Segenszei-
chen mitgegeben. 
Am 4. Oktober / Hl. Franziskus werden alle Tierbesitz-
erInnen zur Tiersegnung am Kirchplatz eingeladen – 
große, kleine Tiere aber auch Kuscheltiere werden bei 
dieser Wortgottesfeier den Segen Gottes erhalten. Und 
schlussendlich wird bei der Elisabethfeier im November 
der Segen für alle kranken und betagten Leute erbeten 
und bei anschließendem Kuchen und Kaffee wird mit-
einander getratscht, gelacht und so wiederum Kraft für 
das nächste Jahr getankt.

Geistlicher Rat Peter Fließer 

geboren am 27. Juni 1929 in St. Stefan ob Stainz 
Priesterweihe am 12. Juli 1953 in Graz

Kaplan in Edelsbach		  1953 – 1956 
Kaplan in Fohnsdorf		  1957 – 1958 
Pfarrer von Edelschrott	 1959 – 1971 
Pfarrer von Gleinstätten	 1971 – 1998 
Seit 1998 im Ruhestand und Seelsorger in  
St. Martin i.S. und Gleinstätten bis 2015

gestorben am 14. August 2024 
 

R.I.P.

Einblicke

Pfarrcafé

Sommereben

Pfarrausflug nach Südtirol

Patrozinium

Foto: Alois Rumpf

Christine Tappler
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Begehrte Augustinikrapfen
Augustini Pfarrfest 
Gerhard Langmann 
Der Heilige Augustinus ist der 
Patron der Pfarre Stainz. Zu seinen 
Ehren lädt der Pfarrgemeinderat 
nahe seinem Ehrentag im Kalender 
zu einem Hochamt in der Pfarrkir-
che und zu einem gemütlichen Zu-
sammenkommen auf dem Schloss-
platz ein.  
 
„Es soll ein gemütliches Fest 
werden“, lud Teampfarrer Marius 
Enasel vor dem Schlusssegen alle 
Besucher*innen zum Pfarrfest ein.

Für die Wohlfühlatmosphäre setz-
ten die Veranstalter auf Gaumen 
und Gehör. Für Ersteres sorgten 
Rindsgulasch, Kartoffelgulasch, 
Frankfurter, Krainer, Palatschinken, 
Getränke & Co., das Gehör spra-
chen die Marktmusik mit Obmann 
Ing. Kevin Schwarzl beim Platz-
konzert und das Musikduo Edi & 
Franz mit seinen volkstümlichen 
Weisen und seinen Witzen an. Mit 
Josef Hohensinger (Vokal), Helmut 
Ernst (Gitarre) und Georg Wallner 
jun. (Alphorn) bekamen die beiden 
während des Nachmittags eine 
musikalische Verstärkung.  
 
Wegen eines Blitzeinschlags 

waren die Kirchturmbegehungen 
heuer nicht möglich, das Kinderpro-
gramm im Pfarrgarten mit Zielwurf, 
Schminkstation, Ringhüpfen und 
Zeichenecke fand aber in vollem 
Umfang statt.  
 
Auch die beliebten Kirchenfüh-
rungen mit Ing. Marlies Höfler und 
Siegmund Lemsitzer wurden bei-
behalten.  
Bei der Bildergalerie im Pfarrheim 
gaben Fotos einen Überblick über 
das pfarrliche Geschehen seit dem 
letzten Pfarrfest.

Was es noch gab im Pfarrheim? 
Augustinikrapfen, Kaffee und Mehl-
speisen.

»ALLE HABEN  
VORBILDLICH  
MITGEWIRKT« 

Dr. Maria Theresia Reisinger, die 
Vorsitzende des Pfarrgemeinde-
rates, zeigte sich dankbar über 
die große Zahl an Helfern*innen 
im Außen- und im Innendienst des 
Pfarrfestes.

PFARRE  
Stainz

Gemütlichkeit, gute Stimmung 
und beste Versorgung

Trachtensonntag 
Für die Schilchertage sind der Trachtensonntag und das Fol-
klore-Treffen zu einem Fest innerhalb des Fests geworden. 
Die Trachtenmesse in der Pfarrkirche Stainz wurde von Kaplan 
Stephan Kim zelebriert. Aus Südkorea kommend, fügte sich der 
Geistliche bestens in das internationale Gepräge ein.

Fotos: Gerhard Langmann
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Dreikönigsaktion in Stainz 

Im Vorjahr waren die Hl. Drei Könige in Stainz sehr 
erfolgreich unterwegs und es war sehr schön mitzuerle-
ben, mit welcher Begeisterung Kinder, Jugendliche und 
ihre erwachsenen Begleiter *innen unterwegs waren. 
Ihnen und auch den großartigen Köchinnen nochmals 
herzlichen Dank dafür.

Die Sternsinger werden in der Pfarre Stainz am 27., 28. 
und 30. 12. 2024 unterwegs sein.  
Es wird ein gemeinsames Anmeldeformular für Stainz 
und Bad Gams geben, damit die Bad Gamser Mittel-
schüler auch erreicht werden.

Die Anmeldeformulare werden bereits im September 
in den Schulen verteilt, damit wir rechtzeitig planen 
können. Der gewünschte Anmeldeschluss ist der 31.10. 
2024.

Wir freuen uns schon wieder auf viele begeisterte 
Sternsinger *innen und Begleiter*innen, die den Segen 
von Haus zu Haus tragen und für die Ärmsten auf unse-
rer Welt sammeln.

Marha Schriebl

15

Dank an Miriam Zebinger

Letzte Messe mit dem Kirchenchor

Für den 24.11.2024 ist um 10:00 Uhr eine letzte Mes-
se des Stainzer Kirchenchores unter der Leitung von 
Barbara Klug geplant. Der Kirchenchor Stainz besteht 
sodann in der jetzigen Form nicht mehr und ist auf-
gelöst. Eine etwaige Neuauflage des Kirchenchores 
ist derzeit ungewiss.

Kirchenchor 
Stainz 

Gerhard Mochart

MMag. Miriam Zebinger verlässt die Pfarre Stainz als 
Organistin und sagt auch dem Stainzer Kirchenchor als 
deren Leiterin Adieu. Der Kirchenchor sagt DANKE und 
blickt auf eine schöne gemeinsame Zeit zurück:

Vor genau 10 Jahren, nämlich im Herbst 2014, hatte 
unser seinerzeitiger Pfr. Hr. Franz Neumüller die Idee 
und den großen Wunsch, dass Stainz mit der so wun-
derschönen Schlosskirche auch wieder einen eigenen 
Kirchenchor haben sollte. 

Und so bat er seine damalige Organistin und studierte 
Kirchenmusikerin, MMag.a Zebinger, sie möge doch 
einen Chor zusammenstellen und auch die Leitung 
übernehmen. 

Sie sagte gerne zu, suchte engagierte Sänger*innen 
und startete am 08.11.2014 mit der ersten Probe mit 
etwa 20 Personen. Im Laufe der Zeit ist der Chor dann 
auf bis zu 35 Mitglieder angewachsen. 

Miriam, eine begnadete Musikerin, Sängerin und Kom-
ponistin hat es mit großem Einsatz, Engagement, Freu-
de und Disziplin geschafft, den Kirchenchor zu einem 
Klangkörper zu entwickeln, der sich hören ` 
lassen konnte.  
Die große Leidenschaft von Miriam waren lateinische 
Messen. Diese hat sie mit Hingabe und großer Ge-
duld dem Chor verinnerlicht. Sie war auch immer sehr 
motiviert und engagiert, wenn es darum ging, die ganze 
Karwoche, Ostern, Pfingsten, Weihnachten, Advent ge-
sanglich zu begleiten. 

Diverse Ausflüge beispielsweise nach Tschechien in 
die Heimat von Miriam, gesangliche Auftritte in anderen 

Kirchen und bei Hochzeiten haben uns auch in all den 
vergangenen Jahren viel Freude bereitet.  
Es bleiben einfach schöne Erinnerungen an die Zeit:

Wir danken dir liebe Miriam für dein herzhaftes Lachen, 
deine einfühlsamen Worte bei Geburtstagen, deine 
positive Einstellung (`wir schaffen das̀ ), deine Geduld 
mit uns und natürlich für deinen großen Einsatz.

Segnung  
der neu 
renovierten 
Kapelle  
in Marhof
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Erntedankfeste im Seelsorgeraum

Wir sind für Sie da.
Pfarrer 
SR-Leiter Pfarrer Mag. Istvan Hollo 
0676 8742 6711 
istvan.hollo@graz-seckau.at

Pastoralverantwortlicher 
Mag. Christoph Paar 
0676 8742 6537 
christoph.paar@graz-seckau.at

Verwaltungsverantwortliche 
Manuela Wabnegg 
0676 8742 6056 
manuela.wabnegg@graz-seckau.at

Teampfarrer Marius Enasel, Lic. theol. 
0676 8742 6482 
marius.enasel@graz-seckau.at

Vikar Mag. Anton Nguyen 
03463 81215; 0676 8742 7626 
anton.nguyen@graz-seckau.at

Past.Ref. Andrea Reich, Bakk. MA 
0676 8742 6247 
andrea.reich@graz-seckau.at

Past.Ref. Mag. Rita Harold 
0676 8742 6965 
rita.harold@graz-seckau.at

Past. Mitarbeiterin 
Mag. Zuzana Dudeskova 
0676 8742 6761 
zuzana.dudeskova@graz-seckau.at 

 
Bad Gams 
Kanzlei: Mag. Iris Karner 
Do, 9:00-12:00 
0676 8742 6090 
iris.karner@graz-seckau.at 
bad-gams@graz-seckau.at

St. Josef 
Kanzlei: Nadja Müller 
Mi, 9:00-11:00 
0676 8742 6390 
nadja.mueller@graz-seckau.at 
st-josef-weststeiermark@graz-seckau.at

St. Stefan 
Kanzlei: Nadja Müller 
Di, Fr, 9:00-11:00 
0676 8742 6390 
nadja.mueller@graz-seckau.at 
st-stefan-stainz@graz-seckau.at

Stainz 
Kanzlei: Mag. Iris Karner 
Mo, Fr, 9:00-11:00: Do, 16:00-18:00 
0676 8742 6502 
iris.karner@graz-seckau.at 
stainz@graz-seckau.at

Friedhofverwaltung 
Nadja Müller 
0676 8742 6390 
nadja.mueller@graz-seckau.at 

 
 Basisseminar Besuchsdienst 

für Pflegeheime 
und Zuhause 

Infoabend: 31. Jänner 2025  
im Pfarrheim Frauental
 

Informationen bekommen Sie auch bei  
Silvia Treichler, 0676 8742 6945 oder 
Michael Fürnschuß, 0676 8801 5396 

Wenn Sie Unterstüzung brauchen:
  Sprechtage der Caritas Beratungsstelle
  zur Existenzsicherung

Dienstag von 09.30-12.30 Uhr in der Pfarre Deutschlandsberg, 
altes Mesnerhaus im Hof.

Telefonische Terminvereinbarung erbeten bei:
Mag. Eva Geißler, Caritas der Diözese Graz-Seckau,
Tel. 0676/88015344
E-Mail: eva.geissler@caritas-steiermark.at

6. Oktober  
Maria Osterwitz, 08:30 Uhr 
Trahütten, 10:00 Uhr

13. Oktober 
Frauental, 08:30 Uhr 
St. Jakob, 08:30 Uhr 
St. Stefan, 08:30 Uhr

Auch der Vinzimarkt Deutschlandsberg freut sich über 
Lebensmittelspenden, um Menschen in schwierigen Le-
benssituationen am Erntedankfest teilhaben zu lassen.

20. Oktober 
Bad Gams, 08:30 Uhr 
St. Oswald, 10:00 Uhr 
St. Josef, 10:00 Uhr

Erntedanksammlung 
 

Die Pfarren St. Stefan und St. Josef 
bitten um Erntegaben, die dem Marien-
stüberl und dem Vinzimarkt zugute 
kommen und um Geldspenden für die 
Caritas Steiermarkhilfe. 
Abgeben der Erntegaben bitte jeweils 
am Samstag vormittags vor dem Ernte-
dankfest. 
 

IBAN: AT08 2081 5000 0169 1187 oder 
IBAN: AT40 3800 0000 0005 5111 

Ihre Spende an die 
Caritas ist steuerlich 

absetzbar: SO-1118
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KATHOLISCHE  
AKTION

Die Kräutersträuße  
der kfb St. Stefan erfreuten am 15. August wieder 
viele Menschen. 

Elisabethfeier der kfb St. Stefan 

Am 16. November um 15:00 Uhr lädt die Frauenbe-
wegung zur Hl. Messe mit Krankensalbung. 
 

Luise Klug-Kager

Aktion SEI SO FREI  
Die jährliche Adventsammlung steht heuer unter dem 
Motto: „Hilfe zur Selbständigkeit – für Nachhaltigkeit 
und Zukunftsfähigkeit“ 
Schenken wir durch unsere Spenden Zukunft.  
IBAN: AT65 2081 5000 0095 4222

Die KMB St. Josef lädt am 17. November nach dem 
Gottesdienst um 10:00 Uhr zum Pfarrcafé-Brunch 
zugunsten der Aktion „Sei so frei“ ein.

KATHOLISCHE  
AKTION

Bibelrundentermine
Dienstag, 22. Oktober, 19:00 Uhr  
	      im Pfarrheim Stainz 
Alle Bibelinteressierten sind herzlich dazu ein-
geladen.

Das Gras verdorrt, die Blume verwelkt, doch 
das Wort unseres Gottes bleibt in Ewigkeit. 
Jes 40,8

Die KFB Stainz lud  
zum Ausflug ins Lavanttal

Der Tagesausflug der Kath. Frauenbewegung 
und Bäuerinnen der Gem. Stainz führte uns nach 
Kärnten. Die Besichtigung der Knusperstube, der 
Lavanttaler Obstverwertung und Rosenzucht Prinz 
waren äußerst interessant. Die Wallfahrtskirche 
Maria Loreto in St. Andrä lud zum Innehalten u. 
zum Gebet ein. 
 
Beim Landhof Steinbäck fand dieser schöne Tag 
bei toller Gemeinschaft den Ausklang. 

 

Johanna Theißl

Mondscheinwanderung 
Wege des Friedens – Wege des Miteinanders 
Do, 17. Oktober, 18:00 Uhr, Pfarrkirche St. Josef 
anschließend gemütliches Beisammensein im 
Pfarrsaal

Wallfahrt nach Sveti Kriz
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ST. STEFAN
Sa, 12. Oktober 17:00

So, 10. November 8:30
Sa, 7. Dezember 17:00 

Sa, 11. Jänner 17:00

Pfarrkirche

24. Dezember 
14:00 und 16:00 

ST. JOSEF 

Erntedankfest
20. Oktober 10:00 

Martinsfest
09. November 16:30 

 
Adventkranzsegnung
01. Dezember 10:00

Kindermette
24. Dezember 16:00

 
ST. JOSEF

 
Leider keine ELTERN-KIND-

GRUPPE  
zur Zeit.

Denn wir suchen eine neue  
Begleiter:in:  Mamas, Papas oder Omas.
Melde dich bei

Rita Harold, 
0676/8742 6965

FANNY

ST. STEFAN
jeden

Montag & 
Mittwoch
ab 14:30

im Pfarrhof  
St. Stefan



KINDER 
JUGEND
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Sternsingen 2025

Bad Gams 
Die Sternsinger sind unterwegs am 
27. & 30. Dezember. 
Anmeldung: Homepage & Schule 
Proben: siehe Homepage (QR-Code) 
Kontakt: siehe Homepage (QR-Code)

St. Josef 
Die Sternsinger sind unterwegs am  
27. & 28. Dezember. 
Anmeldung: Homepage & Schule 
Proben: 8. & 15.Dezember, 11:00, Pfarr-
saal 
Kontakt: R. Harold, 0676 8742 6965 

St. Stefan 
Die Sternsinger sind unterwegs am  
27., 28. & 30. Dezember. 
Anmeldung: Homepage & Schule 
Proben: 8. und 22. Dez. 9:30 Uhr 
Kontakt: B. Bretterklieber, 0664 415 43 46 

Stainz 
Die Sternsinger sind unterwegs am 
27., 28. & 30. Dezember. 
Anmeldung: Homepage & Schule 
Proben: 8. und 15. Dez. 11:00 Uhr 
Kontakt: M. Schriebl, 0664 87 05 336 

QR-Code: Hier kommst du zu allen 
Sternsingerinformationen.

Erstkommunion

Fi rmung
Die Firmung ist ein großes Geschenk von Gott. Du als Firmling wirst  
mit den „Power“-Gaben des Hl. Geistes beschenkt, du wirst gestärkt im 
Glauben, gestärkt für deinen Lebensweg. 
 

Mit dem JA zur Firmung drückst du dein JA zu Gott, dein JA zum 
bewussten Christsein aus. Deine Entscheidung zur Firmung zu gehen,  
sollte daher eine freie und ehrliche sein – wenn jemand (noch) nicht ge-
firmt werden möchte, muss es natürlich nicht jetzt sein.
 

Wie alles Wertvolle und Wichtige im Leben, bedarf auch die Firmung 
einer Vorbereitung. Diese Firmvorbereitung ist eine Chance, Fragen be-
treffend Gott, Kirche, Lebenssinn, etc. zu stellen und die Schönheit und 
Lebensrelevanz des katholischen Glaubens zu entdecken. 
 

Nähere Informationen (Infotreffen, Anmeldung, Termine) 
bekommst du über den QR-Code, der dich zur jeweiligen 
Pfarrhomepage führt. 
 

Bad Gams & Stainz
Firmstartgottesdienst: 16. November, 18:30 Uhr in Stainz
Firmung: 03. Mai 2025, 10:00 Uhr in Stainz
Elternabend: 14. Oktober, 18:00 Uhr, Stainz, Pfarrheim
 

St. Josef & St. Stefan 
Firmstartgottesdienst: 10. November, 10:00 Uhr in St. Josef
Firmung: 26. April 2025, 10:00 Uhr in St. Josef
Elternabend: 23. Oktober, 18:30 Uhr, St. Stefan, Stephanussaal

Kontakt: Zuzana Dudeskova, 0676 8742 6761;  
	  zuzana.dudeskova@graz-seckau.at

Jesus hat mit seinen Jüngern Brot gebrochen und wir erinnern uns noch 
heute daran und tun dies jeden Sonntag. So sind mit acht  
Jahren alle Kinder zur Erstkommunion eingeladen.  
Wir Christen glauben, dass Jesus dann ganz gegenwärtig ist und daraus 
schöpfen wir Kraft, Freude und Ermutigung.
 

Bad Gams 
Elternabend: 16. Oktober, 18:00 – 19:00 Uhr im Pfarrheim Stainz
Erstkommunion: 11. Mai 2025, 10:00 Uhr 
Kontakt: Andrea Reich, 0676 8742 6247; andrea.reich@graz-seckau.at 
 

St. Josef 
Elternabend: 15. Oktober, 19:30 Uhr, Pfarrsaal
Erstkommunion: 15. Juni 2025, 10:00 Uhr  
Kontakt: Rita Harold, 0676 8742 6965, rita.harold@graz-seckau.at
 

St. Stefan 
Elternabend: 22. Oktober, 19:15 Uhr, Stephanussaal
Erstkommunion: 18. Mai 2025 
Kontakt: Rita Harold, 0676 8742 6965, rita.harold@graz-seckau.at

Stainz 
Elternabend: 16. Oktober, 18:00 – 19:00 Uhr im Pfarrheim Stainz
Erstkommunion: 25. Mai 2025, 10:00 Uhr
Kontakt: Andrea Reich, 0676 8742 6247; andrea.reich@graz-seckau.at

Alle weiteren Termine zur Kommunionvorbereitung der jeweiligen Pfarre 
erhalten Sie, liebe Eltern, an den Elternabenden bzw. über die Homepage.
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Lichtblicke aus dem Seelsorgeraum

Weitere Berichte, Fotos und aktuelle Informationen aus den Pfarren finden Sie auf den Homepages: 
www.bad-gams.graz-seckau.at – www. st-josef-weststeiermark.graz-seckau.at 

www. st-stefan-stainz.graz-seckau.at – www. stainz.graz-seckau.at

Seelsorgeraum-Abenteuertag der Minis

 Gedanken
Brücken gibt es viele, große und kleine. An großen Brücken findet man manchmal den Heiligen 
Johannes Nepomuk, den Brückenheiligen, dessen Gedenktag der 20. März ist.

Nach der Legende, die zur späteren Heiligsprechung des Johannes Nepomuk führte, hatte er ei-
nen Streit mit dem König Wenzel. Er weigerte sich, das Beichtgeheimnis zu brechen und wollte 
dem König nicht preisgeben, was dessen der Untreue verdächtigte Frau ihm anvertraut hatte. 
Deshalb habe Wenzel ihn foltern und anschließend von der Prager Karlsbrücke ins Wasser stür-
zen lassen. Aus diesem Grund ist Johannes Nepomuk an vielen Brücken zu finden. Mit seiner 
Anwesenheit soll er dafür sorgen, dass die Menschen diese Brücke heil übertreten können.

33 Ministrantinnen und Ministranten aus den 
Pfarren Bad Gams, Deutschlandsberg, Frau-
ental, Maria Osterwitz, St. Josef und Stainz 
trafen sich zu einem lustigen und spannenden 
Abenteuertag in St. Josef. 


